
1 
 

 
Kinder- und Jugendschutzkonzept des FC 1921 Imgenbroich e.V. 

Verhaltensleitlinien (Stand 05.03.2025) 

Anhand der Risikoanalyse („Risikoanalyse zur Prävention sexualisierter Gewalt im Sport – bezogen auf den 
Abteilungssport im FC 1921 Imgenbroich e.V.) wurden in Zusammenarbeit mit dem Ehrenamt 
Verhaltensleitlinien im Umgang mit Kindern und Jugendlichen definiert. 

• Ich frage bei Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen nach Erlaubnis, sofern Hilfestellung, 
technisches Training und spielerische Gruppenspiele Körperkontakt erfordern, der über den vom 
Regelwerk des jeweiligen Spiels vorgegebenen Kontakt hinausgeht. 

• Keine Einzeltrainings ohne Kontroll- und Zugangsmöglichkeit für Dritte. Wenn ein Einzeltraining 
erforderlich ist, gilt grundsätzlich das „Sechs-Augen-Prinzip“ und/oder das „Prinzip der offenen 
Tür“. 

• Keine Vier-Augen-Gespräche ohne Kontroll- und Zugangsmöglichkeit für Dritte. Es gilt 
grundsätzlich das „Sechs-Augen-Prinzip“ und/oder das „Prinzip der offenen Tür“. 

• Ich pflege einen respektvollen Umgang mit allen Athlet*innen. Ich übe meine Macht als Trainer*in 
nicht aus, kommuniziere und begründe leistungsbezogene Entscheidungen. 

• Kinder, Jugendliche und Sportler/-innen werden nicht beleidigt, erniedrigt oder angeschrien. Keine 
diskriminierenden Äußerungen über Herkunft, sexuelle Identität, Aussehen, Religion etc. 

• Keine Privatgeschenke an Kinder. Auch bei besonderen Ereignissen von einzelnen 
Kindern/Jugendlichen werden Geschenke nur in Absprache mit mindestens einer weiteren Person 
gemacht. 

• Keine Geheimnisse mit Kindern. Es werden keine Geheimnisse mit Kindern/Jugendlichen geteilt. 
Alle Absprachen können öffentlich gemacht werden. 

• Ich nutze digitale Kommunikationsmittel zu Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen nur zu 
reinen Informationszwecken zum Trainings- und Vereinsbetrieb und vermeide 
Freizeitkommunikation und Bewertungen über digitale Kommunikationsmittel. 

• Ich betrete Umkleiden nur im Notfall - durch vorheriges Ankündigen (z.B. durch Klopfen) und erst 
nach entsprechender Rückmeldung. Es gilt, dass Kinder und Jugendliche grundsätzlich ohne 
Übungsleiter bzw. Trainer duschen oder sich umziehen. 

• Ich achte bei Ausfahrten mit Übernachtung darauf, dass die Zimmeraufteilung 
geschlechtsgetrennt erfolgt. 

• Ich bemühe mich für Ausfahrten, mindestens zwei Begleitpersonen unterschiedlichen 
Geschlechts einzuplanen. 

• Ich vermeide Ausfahrten in einer Eins zu Eins Konstellation. Sollte dies nicht möglich sein, setze 
ich Verantwortliche aus der Abteilung über diese Fahrt in Kenntnis. 

• Ich gebe keine personenbezogenen Daten ungefragt an Dritte weiter und prüfe, ob der verwendete 
Kommunikationsdienst eine Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten, des Kindes, 
der/-s Jugendlichen benötigt. Ich fotografiere und filme Kinder nur mit schriftlicher Zustimmung. 

 

Name:  ...............................................................  Vorname:  ...............................................................  

 

Datum:  ..............................................................  Unterschrift:  ...........................................................  


